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Herren Kreisliga Gr. 2

SV 1920 Seulberg II : TV 1889 Weißkirchen II 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Santalucia lässt den SV 1920 Seulberg II jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Liandro Santalucia nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV 1920 Seulberg II im Match der Herren Kreisliga
Gr. 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV 1889 Weißkirchen II, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
12:14.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Reeg /
Kapfhammer eine 1:3-Niederlage gegen Hahn / Höser kassierten. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Keinen Zähler
beisteuern konnten Bischoff / Santalucia im Spiel gegen Tran / Raupach, das 0:3 verloren ging.
Albert / Feyerabend hatten gegen Henrich / Blaschke beim 14:12, 11:8, 11:9 indes wenig Probleme.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Marco Hahn zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Reeg im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Rolf Bischoff am
Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Hue Quoc Tran abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jörg Kapfhammer bezwang anschließend Manfred
Höser in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ralf Albert letztlich im Repertoire, um Thomas Raupach
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 2:
11, 4:11, 8:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Passende spielerische Mittel hatte derweil Hans-Jürgen Feyerabend indessen letztlich an der Hand,
um Ulrich Blaschke zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das
war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste Liandro Santalucia zwar einen Satz abgeben, fuhr
am Nachbartisch sein Spiel gegen Tobias Henrich aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV 1920 Seulberg II und des TV 1889 Weißkirchen II. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas Reeg und Hue Quoc Tran, das Andreas
Reeg letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Reeg nun bei 9:13. Wenige Chancen
hatte wiederum dann Rolf Bischoff beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Marco Hahn. Da war final
wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim 3:0-Sieg gelang es Jörg Kapfhammer den
Gastspieler Thomas Raupach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 13:7 (Kapfhammer) bzw. 8:6 (Raupach) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralf Albert seinen
Gegner Manfred Höser beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:7 für Albert und 0:2 für Höser seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hans-Jürgen Feyerabend
die Begegnung mit 1:3 gegen Tobias Henrich abgab und eine Niederlage kassierte. 3:4
(Feyerabend) bzw. 2:2 (Henrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
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beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Liandro Santalucia machte hingegen mit Ulrich
Blaschke beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV 1920 Seulberg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:14 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1889 Weißkirchen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 24:4. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV 1920 Seulberg II

Doppel: Reeg / Kapfhammer 0:1, Bischoff / Santalucia 0:1, Albert / Feyerabend 1:0 
Einzel: A. Reeg 2:0, R. Bischoff 0:2, J. Kapfhammer 2:0, R. Albert 1:1, H. Feyerabend 1:1, L.
Santalucia 2:0 

 TV 1889 Weißkirchen II
Doppel: Tran / Raupach 1:0, Hahn / Höser 1:0, Henrich / Blaschke 0:1 
Einzel: H. Tran 1:1, M. Hahn 1:1, T. Raupach 1:1, M. Höser 0:2, T. Henrich 1:1, U. Blaschke 0:2


